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Deutscher Soldatenfriedhof 1939/45

https://www.google.com/maps/dir/58.359233+26.721361/


Die traditionsreiche Universitätsstadt Tartu ist die zweitgrößte Stadt Estlands Kreises. Als

1994 Mitarbeiter des Volksbundes die Soldatenfriedhöfe in Tartu erkundeten, wies die

Stadtverwaltung daraufhin, dass alle Kriegsgräber des Zweiten Weltkrieges mit Ziviltoten

überbettet seien. Sie stellte deshalb ein Gelände in der Nähe der überbetteten Gräber auf

dem Paulusfriedhof (estnisch: Pauluse Kalmistu) zur Verfügung.

Der Volksbund legte hier einen Gedenkplatz an. Ein Hochkreuz aus Stein und elf liegende

Namentafeln erinnern an die 1.964 Gefallenen.

Die Einweihung war am 1. Juni 1997.
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